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Steppdecken von 85 Mk an
Sehlafdecken von 2 m an

Fertige Betten
Bettfedern von 55 Pfg pro Pfd an

Matratzen von 6 Mk an pro Stück

Eiserne Bettstellen

Mittwoch den 23 November 1904

von 15 Mark an
pro Gehbett

Beilage zu Nr 275 des General Anzeigerfür Halle u den Saglkreis

H C Wediy P
Halle a S Leipzigerstrasse S

Bis

von 50 Mk
Am Lager sind stets ea, 80 komnplette Betten

in allen Vreislagen
an p Stück

Stadtverordneten Sitzung
Halle 21 November

Vorſitzender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Eine Petition des Herrn Fritz Keßler um Ermäßigung der für die

beiden hieſigen Panoramen zu zahlenden Luſtbarkeitsſteuer von 4 auf
2 Mk täglich wird der Petitionskommiſſion überwiesen

Der Ortsverband deutſcher Gewerbetreibender fragt an welche Stellung
der Magiſtrat hinſichtlich einer finanziellen Unterſtützung einer hier zu
exrichtenden Rechtsauskunftsſtelle einnimmt Bürgermeiſter v Holly
eilt mit daß der Magiſtrat Erhebungen in der Frage anſtellen läßt Die
Sache wird deshalb auf einige Wochen zurückgelegt

Ebenſo wird eine Petition um Regulierung und Pflaſterung der
gfännerhöhe zurückgelegt bis der Magiſtrat Beſchluß hierüber gefaßt hat

Auf Einladung des Berliner Magiſtrats ſoll der 4 Allgemeine
Preußiſche Städtetag am 6 und 7 Dezember abgehalten werden
Nach der Tagesordnung kommen auf demſelben u a folgende Gegenſtände
zur Verhandlung Fluchtliniengeſetz Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe
das Recht der Städte an den Schulen Ein Vertreter der Verſammlung
ſoll in nächſter Sitzung gewählt werden

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Die Verſammlung ſetzt die Beratung des Ortsſtatuts für das
Kaufmanns gericht fort Die Erörterungen drehten ſich wie in der
vorigen Sitzung hauptſächlich um die Frage ob durch Statut freie oder
gebundene Wahlliſten eingeführt werden ſollen St V Hofmeiſter em
pfiehit Annahme der bereits mitgeteilten 88 14 16 17 und 18 nach den
Vorſchlägen des Magiſtrats wogegen St V Thiele für die Einführung
der ſogenannten gebundenen Liſten ſpricht und zu dem Zwecke folgende
Abänderungsanträge ſtellt n

r 1
Dem 814 iſt folgende Faſſung zu geben
Die Vorſchlagsliſten ſind für Kaufleute und für Handlungsgehilfen ge

ſondert aufzuſtellen Jede Liſte muß mindeſtens ſo viele Namen ent
halten als Beiſitzer der Kategorie zu wählen ſind und höchſtens die Hälfte
der Namen mehr

Jede Liſte muß von drei Wahlberechtigten der betreffenden Kategorie
unterzeichnet ſein und bis zwei Wochen vor dem Wahttage eingereicht
werden Mit dem erſten Unterzeichner der Liſte führt der Wahlausſchuß
etwa nötig werdende Verhandlungen

Jeder Wähler darf nur eine Llſte unterzeichnen Unterſchriften die
ſich auf mehreren Liſten befinden ſind von allen Liſten zu ſtreichen und
den erſten Unterzeichnern der in Frage kommenden Liſten iſt aufzugeben
innerhalb dreier W für Erſatz zu ſorgen

Findet ſich der Name eines Beiſitzers auf mehreren Liſten ſo gilt ſein
Name nur auf der zuerſt eingereichten Liſte Den erſten Unterzeichnern
der anderen Liſten iſt anheimzugeben einen anderen Kandidaten binnen
drei Tagen namhaft zu machen Geſchieht letzteres nicht ſo wird vom
Wahlausſchuß der Name auf den in Betracht kommenden Liſten geſtrichen

Die letzten 4 Abſätze des S 14 bleiben unverändert

Nr 2
Jn S 16 die Abſätze 2 und 3 wie folgt zu faſſen
Jeder Wähler hat nach freiem Ermeſſen für eine der amtlich veröffent

lichten Liſten zu ſtimmen Streichungen oder Zufügung anderer Namen
machen den Stimmzettel ungiltig

Nr 3
Jm letzten Abſatz des S 16 ſind die Worte durch die Hand des Wahl

vorſtehers zu ſtreichen und dafür die Worte hinzuzuſetzen Finden ſich bei
Auszählung der Stimmzettel zwei ineinandergefaltete gleiche Liſten ſo gilt
nur eine von ihnen Werden mehrere verſchiedene Liſten ineinandergefaltet
abgegeben ſo ſind ſämtliche ungiltig

Nr 4

gegebenen giltigen Stimmen feſtgeſtellt Durch Diviſion der Zahl der von
jeder Kategorie zu wählenden Beiſitzer in die Summe der für ſie abge
gebenen Stimmen wird ermittelt auf wie viel Stimmen ein Mandat ent
ſällt Dementſprechend werden die Mandate auf die verſchiedenen Liſten ver
teilt und zwar in der Weiſe daß mit der Liſte auf welche die meiſten
Stimmen gefallen ſind begonnen und in der Verteilung fortgefahren wird
bis zur Liſte mit den wenigſten Stimmen Reſte die ſich bei den Divi
ſionen ergeben bleiben zunächſt unberüchkſichtigt

Ergibt ſich nach erfolgter Verteilung der Mandate daß infolge der un
berückſichtigt gebliebenen Reſte Mandate übrig geblieben ſind ſo werden
dieſelben nach der Größe der Reſte vom größten angefangen auf die
einzelnen Liſten verteilt Bei gleichen Reſten entſcheidet das Los

St V Pro b ſt bemerkt daß die Jntereſſentenverbände ſich wiederholt
in gemeinſamer Sitzung mit der Frage beſchäftigt haben und nach wie vor
das freie Liſtenſyſtem empfehlen mit der Einſchränkung daß nur auf
Liſten verzeichnete Kandidaten gewählt werden können und
daß die Liſten nicht von 40 ſondern nur von 10 Wahl
berechtigten unterzeichnet ſein müſſen Letzteres geſchehe um den
kleineren Verbänden möglichſtes Entgegenkommen zu zeigen Die freien
Liſten würden als notwendig erachtet weil ſonſt den Wahlmachern
wie geſagt worden ſei Gelegenheit gegeben werde die Wähler zu
terroriſieren

Verſammlung beſchließt nach den Anträgen des St V Probſt die
Anträge des St V Thiele werden gegen 5 bezw 6 Stimmen abgelehnt
nur der Antrag 3 findet Annahme

Die Entſchädigung der Beiſitzer wird auf Antrag der Finanzkommiſſion
auf 3 Mk pro Sitzung feſtgeſetzt

Zum Betriebe des Kaufmannsgerichts bis zum Schluß des
jahres 1904 werden 600 Mk bewilligt

2 St V Krüger begründet den Antrag Verſammlung wolle be
ſchließen Magiſtrat zu erſuchen Maßnahmen zu treffen um im bevor
ſtehenden Winter die Beſchäftigung arbeitsloſer Perſonen
ſtädtiſcherſeits zu ermöglichen damit daß auch in dieſem Winter bereits
wieder durch Arbeitsloſigkeit ein Notſtand entſtanden ſei der Abhilfe ver
lange ganz abgeſehen davon daß ſich noch gar nicht abſehen laſſe wie
ſich die Verhältniſſe noch geſtalten werden

Bürgermeiſter v Holly Schon bevor der Antrag eingebracht wurde
habe ſich der Magiſtrat ſchlüſſig gemacht wie in früheren Jahren Not
ſtandsarbeiten bei der Verſammlung zu beantragen wenn wirklich eine
Notlage eintreten ſollte Zur Zeit liege aber ein Notſtand nicht vor da
bei dem günſtigen Wetter noch viele Arbeiter auf Bauten beſchäftigt
werden und außerdem die großen Kanaliſierungen möglichſt über den
Winter hinaus betrieben werden ſollen Jndeſſen ſei aber bereits Stadt
baurat Lammers vom Magiſtrat erſucht Vorkehrungen zu treffen und
Vorſchläge zu machen damit man wenn ein Notſtand eintreten ſollte
davon nicht überraſcht wird

St V Thiele behauptet ein Unternehmer bei Kanalarbeiten
habe geſetzwidrig den Arbeitern ſämtliche Beiträge zu den Krankenkaſſen
und der Jnvaliden Verſicherung vom Lohne abgezogen Redner ſpricht
ſodann den Wunſch aus daß die Kanalarbeiten durch Wechſelſchichten
ſchneller zum Abſchluß gebracht werden

Stadtbaurat Lam mers bemerkt daß Nachtſchichten wegen der damit
verbundenen Gefahr nicht eingelegt werden können ſonſt werde aber alles
geſchehen um die Arbeiten ſoviel als nöglich zu fördern

Stadtrat Walger erſucht den St V Thiele ſolche Verſtöße wie nach
letzteren Behauptung ein Kanalbauunternehmer begangen haben ſoll

zu ſeiner des Redners Kenntnis zu bringen damit er als Dezernent für
das Arbeiter Verſicherungsweſen event unverweilt Remedur ſchaffen könne

Der Antrag des St V Krüger wird mit großer Mehrheit ab
gelehnt

Rechnungs

den

des

3 Die Entlaſtung der Rechnung der Steuerkaſſe für 1902 wird
ausgeſprochen Berichterſtatter St V Aßmann

4 Verſammlung wird erſucht ſich in Abänderung des Beſchluſſes vom
26 September 1904 damit einverſtanden zu erklären daß von Herbei
führung einer Hinausſchiebung der Tilgung der Kanalanleihe bis
zur Beendigung der Kanaliſation abgeſehen wird Der Magiſtrat iſt der
Meinung daß wenn auch die Faſſung des Beſcheides des Bezirksausſchuſſes

m

vom 11 November 1904 Veranlaſſung zu Zweifeln geben könnte doch
aus den Vorgängen entnommen werden muß daß der Magiſtcats Antrag
mit der Tilgung der Anleihe erſt im Jahre 1912 zu beginnen hat ab
gelehnt werden ſollen Gegen dieſen Beſchluß würde Beſchwerde an den
Provinzialrat zuläſſig ſein Abgeſehen aber davon daß der Erfolg keines
wegs geſichert iſt vergeht darüber eine Zeit von mehreren Monaten deren
Erſparnis im Jntereſſe der endlichen Regelung der Angelegenheit dringend
wünſchenswert iſt Mit Rückſicht hierauf hat Magiſtrat beſchloſſen ſich
dem Beſchluß zu unterwerfen und die StadtverordnetenVerſammlung zu
erſuchen auf weiteren Verfolg des auf Anregung des Herrn Stadt
verordneten Knabe unter dem 26 September 1904 gefaßten Beſchluſſes zu
verzichten Namens der Finanzkommiſſion beantragt St V Hofmeiſter
die Annahme der Magiſtratsvorlage Nach längerer Erörterung beſchließt
aber die Verſammlung auf Antrag der St V Gieſe und Knabe gegen
den Beſchluß des Bezirksausſchuſſes Beſchwerde bei dem Provinzialrate
einzulegen

5 Verſammlung erklärt ſich damit e
Zimmermeiſter Brode ſchen Grundſtück Brüderſtraße 104 fluchtlinien
mäßig zur Straße entfallende Land eine Pauſchalentſchädigung von 225 Mk
gezahlt wird Berichterſtatter St V Gieſe und Grote

6 Die Klempnermeiſter Schaerff ſchen Eheleute haben ſich
klärt das von ihrem Grundſtück Albrechtſtraße 22 früher fluchtlinienmäßig
zur Straße entfallende Land Eckverbrechung von 4,50 qm Größe

e

inverſtanden daß für das von dem
5

bereit er

v 3 1 9 1 5 mnachträglich zum Preiſe von 25 Mk pro qm an die Stadtger hulden
a Die werlenn e v chaäd 97 v 9 Jund laſtenfrei abzutreten Die verlangte Entſchädigung wird bewilligt

Berichterſtatter St V Stephan und Grote
7 fällt aus
8 Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der Gas

und Waſſerwerke beſchloſſen daß von dem bei der Gasanſtaltsrechnung
verbliebeuen Reſtgewinne von 87 726,01 Mk 22 661,06 Mk auf Haus
leitungen 11 204,44 Mk auf Gasmeſſerkonto 17 000,00 Mk Rohr
netzkonto zuſammen alſo 50 865,50 Mk außerordentlich abgeſchrieben und
36 860,51 Mk auf das nächſte Etatsjahr vorgetragen werden Verſammlung
nimmt von dem kaufmänniſchen Rechnungsabſchluſſe der ſtädtiſchen Gas

44

werke für 1903 Kenntnis ſpricht die Nachbewilligung von Ueberſchreitungen

2 h nes in Ha 73 1 ertiärt udes Haushaltsplanes in Höhe von 1103,14 Mk aus und erklärt ſich mit

e 1 un Mo nen W vrog 4 n nr hen 997der Verwendung des Reſtgewinnes des Vorjahres in der vorbemerkten

J 4 5 3 c u ueinverſtanden Berichterſtatter St V AßmannWelſe
9 Verſammlung genehmigt daß bei den Mittelſchulen im nächſte

Jahre Stellen für zwei Mittelſchullehrer 1 techniſche Lehrerin 1 Mittel
ſchulrektor vom 1 Oktober 1905 ab 1 Hausmann vom 1 Oktober 1905
ab neu gegründet werden Dadurch entſteht eine Mehrausgabe vontrch

769 7 7 So utächtis b7624,50 Mt für den nächſtjährigen
n V dals einmal ge Ausgabe

T mit Lehrmitteln bewilligt
O Meeretat Außerdem werden 3000 M

für die Ausſtattung der ule in derTorſtraße GBerichterſtatter St V Engelcke
10 Bei den evangeliſchen Volksſchulen ſollen im nächſten Etats

jahr 3 Lehrer und 1 techniſche Lehrerin ueun angeſtellt werden wodurch
eine Mehrausgabe von 6727,25 Mk entſteht Verſammlung erklärt ſich
damit einverſtanden

11 fällt aus
9212 Auf Poſition 3

reren Mutneuen Weittelict

des Kapitels VI B II des laufenden Haushalts
ohinl den 400 M hautplanes Kopialien werden 400 Mk nachbewilligt Berich tte

St V Döhler
F Nur De S N Thiel zuf die Tonesordr r WrnniEin Autrag des St V Thiele auf die Tagesordnung der nächſten

Roſ rn No 1 n h x d r 2 91 VSitzung eine Beſprechung des Verwaltungsberichts des Magiſtrats zu ſetzen
renen die Stimmei l Il Sozialdemokraten abgelehnt

x e wa v w e3 iſt r C JPreiſt nur mit viel ſchönen Reden
Aller Wäſchemittel Zahl Eureka iſt doch das Beſte Es iſt ganz
nach meiner Wahl

Lureka beſtes Waſchmittel Ueberall erhältlich pro Paket 15 pfg

Voransſichtliches Wetter am 23 November 1904
Bei Südweſtwind fortdauernd veränderliches mäßig warmes

zu Niederſchlägen neigendes Wetter

Jm 8 17 beiben der erſte und zweite Abſatz unverändert ebenſo der
letzte Die anderen Abſätze erhalten folgende Faſſung

Hierauf wird die Geſamtzahl der für jede der beiden Kategorien ab

e e a De
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Meillwoch General nzeiger für Halle und den Saaltreis 23 November Nr 275
2 Eigenſchaften des Mannes eben ihn in die Lage allen Anſprüchen gerecht Chef und ſeiten Untergebenen nur zur der Disziplin beitrePari ſer Brief zu werden ſeine Doppelſtellung als Finanzbaron und Proletarieranwalt z ſo lange die Maklerfirma Berteaux ihre militäriſchen Kunden nach Va

x ſichert ihm Verbindungen mit allen Parteſen und ſeine Mittel erlauben j bedient Andrerſeits läßt ſich nicht verkennen daß die Börſenſpekulet
Gon unſerem Spezial Korreſpondenten ihm ſich in der Kammer eine eigene Gefolgſchaft zu halten wie andre wenn ſie ſeitens der oberſten Heeresleitung begünſtigt wird einen neuen

Paris 20 November reiche Leute ihren Rennſtall oder ihre Jagdmeute Man behauptet näm Zwieſpalt in das Offizierkorps tragen dürfte Wir haben bereits wie die
lich die Fraktion der ſozialiſtiſchradikalen äußerſten Linken deren Vor

Maurkce Berteaux Börſenmaller und Kriegsminiſter Landwehr ſitzender er bisher war beſtehe durchwegs aus Kollegen die er als groß
hauptmann und oberſter Kriegsherr dreißigfacher Millionär und Sozial mütiger Nothelfer zu Dank verpflichtete Uebrigens beſitzt er ſeit drei
demokrat Revol utionär und Generalgewal tiger der bewaffneten Macht Tagen auch das Vertrauen der Armee denn unmittelbar nach ſeiner Er
welche die beſtehende Geſellſchaftsordnu ung verteidigen ſoll das iſt der rechte nennung wandte ſich das halbe Offizierkorps mit Börſenaufträgen an ſeine
Mann am richti gen Platz Jn der Tat welchen würdigeren Nachfolger Firma Ein Kriegsminiſter dem die Leutnants ihre Erſparniſſe in der
hätte man dem General Andrs geben können Es galt an der Spitze Zuverſicht auf höchſte Fruktifizierung übergeben das iſt originell Unſre
der Heeresverwaltung einen gründlichen Wechſel vorzunehmen da erſchien Poſſendichter werden ſich den dankbaren Stoff gewiß nicht entgehen laſſen

men mZiehung der 5 Klaſe 211 Kgl Preuß Poterie e r e
natürlich ein vereidigter Wechſelagent vor andern geeignet Die S Uebrigens können e n Beziehun gen S dem

60 77 230 417 63 1000 69 534 655 720 23 820 112085 237Vom 8 kis 29 November 1604 Nur die Gewinne üder 240 Mt ſind den betreffenden 500 300 71 432 570 770 847 920 113015 393 912 o 95 117614 771

160 337 94 443 74 500 93 510 625 719 Wo 3333 608 52 8 54 920 2065 107 30 229 535 45 50 845 8093 31

12v O te e e o h e e o e47 0 a es 765 837 974 95 90609 3000 127 205 429 38 848 850 3 51 88 6 26068ist es o 808 2 4 e t d h 473 s 628 36 97 98 946 54 128315 407 543 51 s 638 81 da I
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Nummern in Klammern beigefgt Bh re Gewähe 1 95 115637 314 51 1000 400 782 830 60 908 85 77 36 39
1500 73 187 299 487 93 558 687 703 3000 921 36 117035 60 692 906 7721 November 1904 vormittags Nachdruck verboten 266 500 474 523 26 908 48 88 119148 379 517 73 500 704 60

120269 469 92 811 61 980 121065 106 16 516 693 872 122495
528 613 1500 693 749 123240 346 426 590 678 500 710 829 942 72

48 500 70 116 828 418 572 3000 705 32 59 92 1000 808 19
5 723 67 98 826 95 904 81

126025 178 267 460 676 751 85 89 855 71 500 212 1000 436
5

000 695 714 51 915 79 15 2009 38 410 656 836 947 500 13063 391t 575 F 36
e

n e o e 8 390 133 51 89 500 21 tod t i e e z8157 262 4 z a x 1000 v 889 958 38207 326 86 609 706e

22 6840 270 431 66 e 783 144022 227 481 64
30 685 375 4 2 88 814 146144 214 20 181 526 96
36 51 79 147755 955 86 99 i 7 282 89 1000

204 68 3000 31500 734 566 143076 102 800
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i et 72 5 91 3 i 791 818 96 964 o95 33242 76 33 72 625 76 2 2 0 f 099 369 406 72182,1500 35158 34 1 465 83 591 3000 687 939 369032 168 209 303 160 15997 844 r 5 23 w 742 97
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49 375 lin 83 t82 518 649 831 3000 85 934 599 41399 533 90 210 367 482 775 901 27 48 158018 387 504 22 635 37 758 68 93 845
602 2 83 000 863 500 42120 233 3000 461 511 00 3000 159108 20 21 325 26 55 69 564 3000 89 835 39 99922 91 z l do s s 96 91 43081 292 97 346 515 3000 7 813 1000 160392 500 436 83 939 161025 101 322 500 92 98 463 1000 616
55 44057 114 u 500 298 777 882 910 500 49 45027 205 438 41 85 712 976 162027 496 608 768 92 881 500 998 163034 447 545 652 70 794
28 tot 186 98 817 853 47008 177 239 479 619 69 98 728 998 500 164004 130 616 26 882 500 84 920 26 30 1651069 3000 13 693 330 442 89 557 800 874 921 23 39 98 409216 30 613 42 520 55 95 328 79 694 752 920 1000 58 75 166206 53 426 594 711 93 802 1000

708 23 837 978 167125 40 60 309 33 640 712 44 867 16823 318 458 1000 513 678 7050073 167 207 407 558 707 1000 32 36 837 77 83 946 51030 13 45 69 800 91 920 38 46 55 169039 500 70 122 738 854 61 500
120 23 77 290 384 442 59 718 52009 177 261 3000 80 5000 439 740 74 954 89 500
95 925 1500 3226 369 455 83 625 500 86 977 54008 62 178 207 334 170005 28 1000 31 64 315 55 605 53 82 833 915 171032 37 159
710 882 932 53069 144 370 431 79 808 52 56027 210 55 302 67 483 98 71 246 603 783 824 172198 221 30 421 78 96 500 629 754 828 11000
I10 00 so 57045 191 365 500 453 612 843 58008 1500 63 137 254 948 173309 619 500 735 800 3000 7 3000 90 174089 224 400

Conduitenliſten des verfloſſenen Generals André bewieſen die beiden der
feindeten Klaſſen der Karthaginienſer und der Korinther der v
linge und der Freidenker der Jeſuitenzöglinge und der Logenbrüder Vaz
ſollte nun gar aus der moraliſchen d und Solidarität des Offigier
korps werden falls dasſelbe um den höchſtkommandierenden Makler
Aufträgen zu verſorgen ſich in Hauſſiers und Baiſſiers ſchiede Vielleicht
entſcheidet Herr Berteaux ſich für eine vermittelnde Kombination alg
Miniſter erteilt er den Offizieren aller Waffengattungen ſeine Ordres al
Makler aber nimmt er ſolche nur vom Sappeur und Jngenieurkorg
entgegen denn da gehören Mine und Kontremine gleichmäßig zum Vor
rufsſtudium

Scherz bei Seite Weshalb iſt der General Andros eigentlich gegangen
worden Weil der Deputierte Berteaux ihm nach dem Portefeuille

trachtete Schon ſeit zwei Monaten intriguierte der reiche Börſenmann
gegen den armen Kriegsknecht Die erſten Enthüllungen über
DenunziantenUnfug in der Armee brachte der hochoffiziöſe Matin dag
Leibhlatt des Conſeilspräſidenten Combes Urſprung und Zweck der de
treffenden Angriffe blieben nicht lange Redaktionsgeheinnis Schon nach

wenigen Tagen wußte ganz Paris daß der Millionär Berteaur die Artikel
bezahlte und daß der Tartuffe Combes ſie genehmigte Letzterer woll
ſich des Generals entledigen um den Deputierten zufrieden zu ſtellen
André war ja der einzige Miniſter der über kein parlamentariſches
Mandat und ſomit auch über keinen perſönlichen Anhang in Ler Kammer
verfügte Berteux hingegen befehligte eine kleine Schwadron linis ertremer
Schwadroneurs und drohte mit denſelben zur Oppoſition überzugehen Da
er ſeit Jahren ſehr intim mit Herrn Doumer war mit dem Vorſitzenden
der Budgetkommiſſion der den Marineminiſter Pelletan auf offener Kammer
tribüne als nationale Gefahr denunzierte ſo drängte ſich dem Premier
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Pelletan ſtimmen und ſo den Sturz des Kabinetts entſcheiden könnte Tat
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Mißwirtſchaft in der Marineverwaltung Stellung Damit jagte er denn
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ſeinen ſämtlichen Kollegen durch dick und dünn gehen müſſen und ſeine
alten Fraktionsgenoſſen werden ihm folgen weil ſie an der Kette ſeiner
Gefälligkeit liegen Auerdinga hätte Herr Combes auch den Kompiizen
Pelletan verraten und dem Ehrgeiz des Deputierten Berteaux das Marine
portefeuille hinwerfen können Aber dann hätte er bei dem Tauſch
nichts gewonnen ſondern die ganze Partie verloren weil Pelletan
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